
Herr Generaldirektor, im

April ist Zahltag!

In Ihrer schriftlichen Antwort auf die von uns öffentlich gestellte Frage "Herr Generaldirektor, wo ist
unser Geld?" vom 22. Februar 2017 baten Sie erneut um Verständnis für eine weitere
Auszahlungsverzögerung bis Sommer 2017. Das ist inakzeptabel, unverständlich und kommt einer
Aufforderung zu Kampfmaßnahmen gleich.

Dankenswerterweise haben andere Stellen in dieser Stadt mit Hochdruck daran gearbeitet, trotz Ihres
wiederholten Versagens, für Gerechtigkeit zu sorgen. Nachdem wir mit den Medien die Öffentlichkeit
über Ihre Art der "MitarbeiterInnenorientierung" informieren konnten, gelang es im Besonderen den
MitarbeiterInnen des VB Personal, der Magistratsabteilung 2 und der Politik Ihren Fehler
auszugleichen. Federführend dabei waren Stadträtin Sandra Frauenberger und die Gewerkschaft
younion mit Christian Meidlinger.

Es freut uns daher, dass allen betroffenen MitarbeiterInnen das mit Stichtag 1. Dezember 2016
zustehende Geld mit dem Gehalt Ende April ausbezahlt wird. 

Die Gerechtigkeit hat gesiegt. Unser Druck zeigt Wirkung. Wir agieren als Team Gesundheit im
Krankenanstaltenverbund als Einheit und wehren uns mit aller Kraft gegen mangelnde
Wertschätzung, Unterdrückung, Ausgliederung, schlechte Arbeits- und Rahmenbedingungen.

Herr Generaldirektor, wir gehen nun nahtlos zu Verhandlungsphase Zwei über. Wir lassen nicht
locker. Sie können uns beim Wort nehmen.


